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Üerhalten gegenüher Molizei und 
Geheimdiensten 


Mechtsschulung 


Grundsätzlich 


Der Systemaufbau zur Abwehr des deutschen Geistes und Freiheit ist einer der 

Instrumente, mit dem die sogenannten '"Herrschenden" und ihre naiven 

Helfershelfer, sogenannte "Demokraten" sich vor geplanten und ungeplanten 

Übergriffen der deutschen Bevölkerung schützen. 

Wir unterscheiden dabei staatlich nationale und internationale Organisierte 

Verbände, Gruppen und Institutionen. 

Diese Organisationen verfolgen in ihren Aktionen bisher die gleichen 

Absichten, welche sind: 

- Zerstörung nationaler G ruppen und Parteien. 

- Kontrolle oder Lenkung nationaler Gruppen oder Parteien und deren 
Hilfsinstitutionen zu ihren Zwecken. 


Die Absichten erklären sich durch wölkische, wirtschaftliche und 
machtpolitische Interessen des uns immer noch feindlich gesinnten Auslandes. 

Dementsprechend unterscheiden sich die Erfolge dieser Organisationen national 
und international. Sie arbeiten also zweigleisig gegen Deutschland und uns, als 
dessen wahre Vertreter. Ebenso existiert unter den Organisationen selbst ein 
Konkurrenzkampf gegen uns. Daher werden diese Aktivitäten niemals enden, 
solange Deutschland ein Sp ielplatz internationaler Geheimdienste ist, unter der 
Duldung sogenannter "Deutsch-Demokratischer Behörden und Institutionen“ 


Gliederung 


Mir unterscheiden bei diesen Organisationen innländische und ausländische 
Gruppen, fie alle mit einer Netz von I nformat onen versehen sind und uns mit 
ihren Mitteln bekämpfen (Terror und Gewalt) 
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Innland 
END = Mindesnachrichtendienst 


Eigentlich nur für Auslandstätigkeiten zuständig, interessiert sich dort 

besonders für unsere Auslandskontakte in ‘West und Osteuropa. Pie 

Innlandgliederung des Bundesnachrichtendienstes nennt sich 

Verfassungsschutz, der direkt dem Innenminister des jeweiligen Bundeslandes 

unterstellt ist. Dieser gliedert sich wieder in: 

a) militärischer Abschirmdienst MAD - Verteidigungsministerium 
(Bezeichnung je nach Bundesland verschieden, in NKIV K 14 genannt) 

b) politische Polizei X 14 / nennt sich aber auch Kommissariat zur Abwehr 
politisch mot ivierter Straftaten zur Tarnung 


Die politische Polizei bedient sich vor allem der Schutzpolizei und des SEK als 
Hilfslakaien. 


Ausland 


Man kann davon Ausgehen, daß die meisten Geheimdienste ihre Informationen 
direkt vom BND ziehen. Nur wenige ausländische Geheimdienste sind in eine 
aktive Phase gegen uns bisher in Erscheinung getreten. Diese sind 
nachweislich: 

- Staatssicherheitsdienst der DDR jetzt KGB) 

- Israelischer Geheimdienst (Mossath) 

- Amerikanischer Geheimdienst (CIA) 


Vermutungen, daß andere europäische Geheimdienste in Aktionen gegen die 
"Rechte" in Deutschland agieren, oder Aktionen oben genannter unterstützt 
haben, läßt sich bisher noch nicht nachweisen. 


BETON. 9 5 


Arbeitsweise und Ziele nationaler Jlolitpolizei und 
ihrer Hilfsinstitutionen 


Altterste There 


Die unterste Ebene ist die Schutzpolizei bzw. SEK auf der Straße sowie deren 

Arbeitsplätze in sogenannten Bürgersprech- und Verhörzimmern. Als Lakaien 

der Herrschenden und deren Helfer arbeiten diese bewußt oder unberwußt gegen 

uns. Sie haben dabei die Aufgabe: 

a) Namen, Anschriften und Aktivitäten zu erfassen und weiterzumelden (X 
14) 

b) Tersonen und Tersonenkreise durch Aktionen einzuschüchtern und/oder 
abzuschrecken 


Alle Aktionen sind natürlich willkürlich fingiert. Dies sind in der Praxis 
Jolgende: 
- Umstellung (meist schwer bewaffnet) von Gebäuden, Personengruppen, 
Tahrzeugen 
- Stürmung von Wohnungen und Gebäuden 
- Ausweiskontrolle 
- Helfer bei Hausdurchsuchungen 
- Uniformierte Beobachtung 
- Festnahmen von Personen (wenn auch nur vorläufig) 


Der Aufmarsch dieser Kräfte wird immer mit folgenden lächerlichen 
Argumenten begründet: 

- Verhinderung von Straftaten oder Ordnungszvidrigkeiten 

- Zur Ermittlung von Straftäter oder Ordnungswidrigkeiten 


Mittlere Khene 


politische Staatspalizei R 14 der MAN 


Aufgabe: 

- Erfassung von Namen und Anschriften von Mitgliedern 

- Erfassung von Informationen / Auswertung / Weiterleitung 
- Zerstörung der Organisation / Gruppe 


Arbeitsweise: 

Nach der Erfassung der Anschrift (durch Schutzpolisei etc.) wird diese an das 
14. Kommissariat weitergeleitet. Das 14. K sortiert dann zunächst die 
Tersonen nach Wichtigkeit bzw. Stabilität usw. 

Da die Erfassung der Anschriften und Namen zu 80% mit Straftaten" in 
Verbindung gebracht wird, Können folgende Aktionen des 14. K zur 
Erreichung seines Zieles angewendet werden. 


Die Hausdurchs uchung 


Die Hausdurchsuchung findet immer willkürlich nach alter Mongolensitte 
statt. Man vermutet irgendwelche Gegenstände in Deiner Wohnung/Haus, die 
angeblich. im Zusammenhang mit Straftaten "stehen. Um diese sicherzustellen, 
verschafft sich die Tolizei immer und zu jeder Zeit Zutritt zum Mohnbereich. 
Die Polizei achtet besonders darauf, daß alle Nachbarn mitbekommen, was Du 
für ein "Terrorist" bist. 

Beschlagnahmt zwird immer etwas, selbst wenn es eime Tnterhose der 
Bundeswehr ist. Hausdurchsuchungen Können dann als logaler Tolizeiterror 
regehnäßig bei Dir durchgeführt werden. 


ie Worladung 


Oft bekommt man auch eine Vorladung, die grundsätzlich als swanglose 
Einladung zu schen ist. Man sollte einer Vorladung unter Keinen 7 Imständen 


folgen, wenn sie nur von der Polizei ist. Ebenso sind telephonische 
Einladı ungen sofort abz unviegeln. Alles muß sofort gemeld. et werden. 


Das Werhör bzo. öffentliche "Mlamage"! 


' Möährend eines Verhöres, daß meist als harmloses Gespräch getarnt ist, werden 
sehr schnell die wahren Absichten der netten" Beamten Klar. 
Durch Kumpelhaftes "Verhalten" (Du bist doch Kein Nazi, Du gehörst doch ‚gar 
nicht dazu, wir wollen Dir doch helfen oder wir denken doch genauso wie Du, 
nun sei ein Deutscher und stehe zu Deinen Taten; Erzähl doch mal, wir wollen 
auch mitmachen) wird versucht, Dich bei Deiner Überzeugung und Ideologie 
zu packen und einzulullen. Dabei sollst Du dann über Deinen Werdegang, 
Kameradschaft und Aktivitäten berichten (Je nach Charaktertyp) Man 
versucht dabei durch geschickte Fragestellung Informationen über Dich 
(Ideologie), Kameraden und Aktionen zu sammeln. 
Auf alle Fälle haust Du Dich selber und andere immer dabei in die Pfanne. In 
den meisten Fällen verzeiht man Dir aber, wenn Du die netten Herren auf dem 
Laufenden hältst. Bei Straftaten, die sie Dir angeblich nachgewiesen haben, 
gibt es "Haftverschonung", oder man läßt den Vorgang unter den Tisch fallen, 
wenn Du Dich zur Mitarbeit bereit erklärst. 
Meigerst Du Dich bei einem Yerhör, eine Kooperative Ader zu zeigen, verlieren 
diese Mongolen sehr schnell die Geduld und zeigen ihr wahres Gesicht. Menn 
Du in Haft bist, Kann das Brüllerei, Beleidigung, Haftrepräßalien und Schläge 
bedeuten. Bei einem zivilen Verhör Können für Dich andere Reprässalien 
beginnen (bekannt auch schon ohne Verhör, mit Gebrüll usw.) Im gleichen 
Sinne Können Eltern, Lehrer und Arbeitgeber besucht, behelligt und bearbeitet 
werden. 
Dieses erfolgt meist mit einer Schar uniformierter Kräfte, die keinen Zweifel an 
dem Staatsfeind Nr. 1, nämlich Dir lassen: 
- Einschleusung von Spitzeln und Provokateuren 
- Abhören von Telefongesprächen 


Militärischer Abschirmdienst MAD 


Aufgabe: 

Der MAD überprüft sogenannte militärische Sicherheitsstufen. Das sind z.B, 
Aufgabenbereiche und Führungskräfte. 

Die Verhöre laufen ähnlich wie beim 14. K, Jeder Kamerad, der zur BW 
einrückt, wird mit dieser Art Mongolenspezie, die absolut undeutsch schon auf 
den ersten Blick wirkt, konfrontiert. Man will aber dort nur lediglich 


I nf ormationen ziehen. 


Arbeitsweise: 

Du wirst während Deiner ganzen Dienstzeit beobachtet und je nach 
Überzeugung als Aussätziger behandelt (Opfer von _fingierten 
Disziplinarverfahren und Beförderungssperre), 


Ausland 


Miückblickende Tätigkeit des Staatssicherheitsdienstes 
der DON in Rechtsorganisationen 


Die Aufgabe bestand im Wesentlichen aus der: 

- Einschleusung von Trovokateuren 

- Begehung von Straftaten, zur Erregung der (inter-)nationalen Presse 

- Unterstützung von Organisationen zur Erregung der internationalen Presse 
und zur Feindbilderhaltung in In- und Ausland (Die Nazis leben noch!) 


Neuere Aktivitäten von Mitgliedern des ehemaligen Staatssicherheitsdienstes 
der DDR in Rechtsorganisationen, die möglicherweise nun für den KGB tätig 
sind, sind realistisch und sollten untersucht werden. 
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Der israelische Geheimdienst 


Die Tätigkeiten des MOSSATH dienen der Zerschlagung und Diffamierung 
von Organisationen, die ihren direkten Arbeitsbereich, den mittleren Osten, 
berühren. 

Dabei werden die brutalsten, hinterhältigsten und 
menschenlebenverachtendsten Mittel unter Duldung deutscher 
Sicherheitsbehörden angewendet. Bombenanschläge und Mordanschläge auf 
Kameraden, sogenannte politische Gegner, Institutionen und Unbeteiligte. 


Der amerikanische Geheimdienst INA 


Die Aktivitäten des CIA gegen "Rechte" beschränkt sich nur auf die Orte der 
Garnisonen in Deutschland und deren Zivilangestellten. 

Trotz deren Bemühungen und Bestechungsversuche sind diese aber vorerst 
nicht als gefährlich einzustufen. 


Um diesen Aktivitäten dieser uns feindlich gesinnten Gruppen begegnen zu 
können, sind die folgenden Punkte zum eigenen Schutz und zum Schutz seiner 
Familie einzuprägen und auswendig zu lernen! 


erhalten gegenüber Polizei und Geheimwiensten 


Folgende Vorgänge sind sofort zu melden: 

- Vorladungen und mutmaßliche Erfassungen 

- Unregelmäßigkeit von Anwärter und Kameraden (Mitgliedern) 

- Erkannte Observation 

- provokante Vorgänge durch Anwärter, Kameraden in der Öffentlichkeit, die 
zur Erfassung und Straftaten im Sinne des normalen Rechtsempfindens 
führen 

- Beobachtung von "Kameraden', die sich durch besondere Aktivität 
versuchen, in der Gruppe eine vertrauliche, informative Aufgabe zu 
erarbeiten. (Ausführlich und regelmäßig Ideologie überprüfen) 

- Kontaktaufnahme mutmaßlicher Agenten / Erpressung / Bestechung 
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Hausdı urchsuchungen 
Arbeitsplatzbesuche der Polizei oder Ähnliches 
Anschläge auf Person und Sacheigentum 


Hnlgende Üerhaltensregeln gegenüber der Polizei 


sich niemals bei irgendetwas erwischen lassen 

sich niernals etwas nachweisen lassen 

keine Kommunikation mit der Tolizei eingehen. Mit denen spricht man 
nicht, man schenkt ihnen nichts und brüstet sich vor ihnen schon gar nicht. 
Sollte es zu einer Begegnung Kommen, stellt man sich dämlich, weiß von 
nichts und nimmt diese nicht für wahr. 

bei Verhören gibt man sich uninteressiert, weder Geldgeschenke, noch 
Iaftverschonung, noch Drohungen sollten Dich beeindrucken. Du bist im 
Recht, sie Können Dich weder anklagen noch verurteilen. Wir besitzen 
bessere Anwälte und denke daran, daß schon morgen Du hinter ihren 
Schreibtischen sitzen Kannst und sie davor stehen missen. 

Keine Anordnung der Polizei befolgen, auch wenn diese noch so harmlos 
Klingen (autoritäre Masche) 

seine Bude "sauber" halten 

keine Anschriften oder Telefonnummern sammeln 

so wenig wie möglich über Telefon regeln 


Mechtsschulung 


Mas Verwarnungsgeld 


Die Begehung von Ordnungswidrigkeiten Kann von der Polizei und/oder 
Ordnungsbehörden (allgemein alle) mit einem Verwarnungsgeld geahndet 
werden. Bei eindeutiger (Rücksprache) Sachlage empfiehlt es sich, das 
Verwarnungsgeld sofort nach der Aufforderung zu zahlen. Bei schriftlichen 
Verwarnungen unbedingt auf die Zahlungsfristen achten. 
Bei einer Nichtbeachtung oder Zahlungsverweigerung erfolgt in der Regel ein 
Bußgeldbescheid, der erheblich höher ausfällt. Vor Erlaß fieses Bescheides muß 


Il 


der Betroffene angehört werden. Dieses kann durch Vorladung oder 
Anhörungsbogen geschehen. Wird dieser nicht beachtet, wird trotzdem ein 
Bußgeldbescheid erlassen. 


Hiufgeldhescheid 


Bußgeldbescheide werden von Ordnungsbehörden und Trägern der herrschenden 
Verwaltung erlassen. Gegen ein Bußgeldbescheid Kann Widerspruch erhoben 
werden. Dazu sind die Fristen zu beachten! Ansonsten wird der 
Bußgeldbescheid rechtskräftig, das heißt Eintreibung des Geldes durch 
Dfändung oder Erzwingungshaft. Im Yalle eines Widerspruches kann die 
Rechtmäßigkeit in einer Gerichtsverhandlung geklärt werden. 

Pußgeld Kann auf Antrag in Raten gezahlt werden. 


Orönungsherfügung 


Bei Ordnungswidrigkeiten oder im Wiege der Gefahrenabwehr kann von 
Ordnungsbehörden und Trägern der herrschenden Verwaltung eine 
Ordnungsverfügung erlassen werden. Darin wird dem Betroffenen die 
Unterlassung bestimmter Handlungen auferlegt. Für den Fall der 
Nichtbefolgung wird immer ein Zrvangsgeld auferlegt. Gegen die 
Ordnungsverfügung Kann innerhalb der angegebenen Frist Widerspruch 
erhoben werden. Über die Zulässigkeit einer Ordnungsverfügung entscheidet 
das Verwaltungsgericht bzw. die Aufsichtsbehörde. 

Gegenmaßnahme wäre eine einstweilige richterliche Verfügung. 


Strafhefehle 


Strafbefehle: werden zur Ahndung von Straftaten von einer 
Stantsanwaltschaft erlassen. Darin wird eine Geldstrafe festgesetzt. 
Ersatzweise wird Haft angeordnet. Gegen den Strafbefehl Können 
Rechtsmittel beim zuständigen Amtsgericht eingelegt werden. Dabei sind 
unbedingt die Fristen zu beachten! Das Gericht entscheidet über die 
Rechtmäßigkeit eines Strafbefehls. 
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Vorsicht! Das Gericht kann höhere $ trafen verhängen!!! 

Im Funkte der Rechtsmittel sind erfahrene Kameraden oder ein Anwalt 
einzuschalten. Die Geldstrafe Kann auf Antrag auch in gemeinnützige A rbeit 
umgewandelt werden. 


Mie Hansdurchsuchung 


Eine Hausdurchsuchung erfolgt in der Regel auf richterlichen Beschluß in der 
Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr. Der Betroffene sollte sich den 
Durchsuchungsbeschluß zeigen lassen. Bei Gefahr im Verzuge kann die 
Durchsuchung auch ohne Beschluß erfolgen. Gegen die Durchsuchung sollte 
protestiert werden, was im Durchsuchungsprotokoll vermerkt werden muß. Der 
Betroffene hat das Recht, zur Durchsuchung Zeugen hinzuzuzichen. Darauf 
bestehen, daß alle Zimmer im Beisein des Betroffenen oder von Zeugen 
nacheinander durchsucht werden. 

Denkt an Diebe und Ostereier!!! 

Sichergestellte Gegenstände sind im Durchsuchungsprotokell haargenau 
aufnehmen zu lassen. 

Nach der Durchsuchung nötigen die Beamten den Betroffenen, das 
Durchsuchungsprotokoll zu unterschreiben. Das braucht man nicht und sollte 
auch nicht geschehen, da diese Unterschrift eine nachträgliche Eimwilligung 
darstellt. 

Sinnvollerweise nimmt man den Kugelschreiber zur Unterschrift, streicht alle 
Freiräume durch (damit Beamte nichts nachtragen Können) und verweigert 
dann trotzifem die Unterschrift. Tine Durchschrift des Protokolls muß dem 
Betroffenen ausgehändigt werden. 

(Danach Gedächtnisprotokoll anfertigen!) 


Wolizeiliche Wernehmung, Üorladung 


Einer polizeilichen Vorladung braucht Keine Folge geleistet zu werden. 
Vorladungen von Staatsanwaltschaft und Gerichten müssen befolgt werden, 
weil sonst die Zwangsvorführung durch Beamte, meist mittels eines 
Haftbefehls erlassen werden Kann. 
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Bedenke, daß bei jeder Vernehmung der Staatsdiener nur seine Arbeit macht. 
Die möchte er besonders gut machen. Er will Dich überführen. Dazu ist ihm 
‚jedes Mittel recht. Immer vollziehen sich einstudierte Rollenspiele: 

PB. vernimmt ein Staatsiiener den Betroffenen auf die harte Tour und verläßt 
danach Kurz das Zimmer. Ein anderer Staatsdiener betritt den Raum und 
versucht auf die väterliche oder Kumpelhafte Tour zu trösten und sich in das 
Vertrauen des Betroffenen einzuschleichen. 

Eine andere Variante ist es dem Betroffenen glaubhaft zu machen, man wisse 
bereits alles, weil Mittäter bereits ausgesagt hätten. Als Beweis wird ein 
‚gefälschtes unterschriebenes Protokoll gezeigt. 

Als Betroffener hat man das Recht, die Aussage zu verweigern. Allgemein 
Kann man sich auch schriftlich äußern bzw. den Anwalt fragen. 

Als Zeuge ist man zur Aussage verpflichtet. Manche Yernehmungen haben 
Festnahmen zur Folge. Deshalb sollte man zuvor Kameraden informieren. 
Nichts passiert heimlich. 


Hestuahme / Werhaftung 


Eine Verhaftung setzt einen richterlichen Haftbefehl voraus. Ohne diesen ist 
die Polizei nur zur vorläufigen Festnahme berechtigt und muß den Betroffenen 
innerhalb von 24 Stunden (NRW) dem Haftrichter vorführen oder ihn 
entlassen. Der Haftrichter entscheidet über die Verhängung von U-Haft. Dies 
geschieht in der Regel bei ‘Wiederholungs- und Verdunklungsgefahr oder wenn 
der Betroffene Keinen festen Wohnsitz nachweisen Kann. Im Falle der 
Festnahme hat der Betroffene das Recht, eine Person des Vertrauens zu 
benachrichtigen, die dann einen Anwalt in Bewegung setzen Kann. Sollte die 
Tolizei das Recht des Telefonierens beschneiden, ist dieses dem Haftrichter 
mitzuteilen. 


A-Haft 


Hat der Haftrichter U-Haft angeordnet, hat der Betroffene auch hier das 
Recht zu telefonieren. Durch einen Anwalt wird Haftbeschwerde eingelegt. 
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Es Kann einige Tage dauern, bis der Anwalt erscheint. In einern 
Haftprüfungstermin, der in der Regel 2-3 Wochen nach der I nhaftierung 
stattfindet, wird über Fortbestand der U-Haft entschieden. 

Auch in der U-Haft mit keinem Mithäftling über die Tat sprechen. Es Könnte 


ein Spitzel sein. 
ED-Behandlung 


Als "Rechter" wird bei Dir grundsätzlich eine ED-Behandlung durchgeführt 
werden. Widerstand ist zwecklos, notfalls wird sie mit Gewalt durchgeführt. 
Nach erwiesener Unschuld Kann die Löschung beantragt werden. 
Grundsätzlich bleiben "Rechte" aber immer 'erfaßt". 


Mlerke 


-  bewahre in der Wohnung kein verdächtiges Material auf und sammele 
Keine Adressen und Photos 

- Staatsdiener helfen Dir nie. Sie sind unsere Fı einde. Sie werden das bis zu 
unserern Sieg immer bleiben. Behandele sie so!!! 

- sage bei Vernehmungen am besten gar nichts 

- fertige Dir nach dem Umgang mit Staatsdienern ein Gedächtnisprotokoll 
an. $o vermeidest Du später Widersprüche und Kannst Kameraden helfen. 
Augenzeugenberichte können sehr wichtig sein. 

- beim Umgang mit Staatsdienern nie den Überheblichen spielen. Nie von 
Provokationen hinreißen lassen (sie warten nur darauf, dir auf's Maul zu 
hauen) 

- mache von allen Deinen Rechten Gebrauch 

- in Zaveifelsfällen Vorgänge der Kameradschaft melden 

- laß Dich nicht erwischen, überlege vorher und nicht hinterher 


- verrate nie einen Kameraden 


Die Reihe "Wille und Weg - Schriftenreihe für den 
volkstreuen Aktivisten" Aat sich zur Aufgabe gemacht, 
Aktivisten Ratschläge für die Arbeit vor Ort zu geben. Außerdem 
sollen auch ideologische sowie grundsätzliche Themenbereiche behan- 
delt werden. 

Mitarbeit an "Wille und Wen" ist ausdrücklich erwünscht. 
Interessierte wenden sich bitte an den Verlag. 

Euer 
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